Historie der Stadtkirche zu Besigheim
1279

Erstmals wird eine Kirche urkundlich erwähnt

1383

Der heutige gotische Chor wurde zu Ehren der Heiligen Martin, Nikolaus und



Katharina durch den Weihbischof von Speyer geweiht

1448

Das einschiffige Langhaus wurde vollendet, ein Lettner trennte dieses vom



Chorraum

1484

Als Schutzpatron ist nun der Heilige Cyriakus überliefert

1510

Weitere Baumaßnahmen; das sog. „Käppele“ und das Chorgewölbe wurden von



Jörg Rathgeb (berühmter Maler des 16. Jh.) ausgemalt

1520 - 1529
Aufstellung des von Christoph von Urach geschaffenen Cyriakus-Hochaltars 

1556
Die Kirche wird evangelisch. 
Es gab zu dieser Zeit noch drei weitere Altäre

1693
Bei der zweiten Stadtbesetzung durch die Franzosen wurde die Kirche


als Backhaus verwendet und schwer verwüstet. Es wurden sechs Back-



öfen aufgestellt und darin verheizt: Kanzel, Orgel, Epitaphien, Kirchen-


bänke u.a.; wie durch ein Wunder blieb der Hochaltar verschont

1795
Entfernung des spitzen Turmhelmes, Erhöhung des Turmes, Abschluss



durch eine glockenartige Kuppel

1847

Grundlegende Erneuerungen, da das Gotteshaus für die 2559 Evangelischen


zu klein geworden war. Die Seitenwände des Schiffes wurden um 3,30 m erhöht, auf drei Seiten zwei übereinander liegende Emporen eingebaut und eine flache Holzdecke eingezogen. Die Orgel wurde vom Chor an die Westseite verbracht.

1875
Der Lettner, der den Blick auf den Hochaltar versperrt hatte, wurde entfernt

1887/1888
Erste gründliche Erneuerung des Hochaltars

1942
Kriegsbedingte Auslagerung der Figuren des Hochaltars in den Waldhornturm

1955
Der Hochaltar wurde wieder weitgehend in seinen ursprünglichen Zustand versetzt

1966
Eine letzte Neugestaltung des Kirchenschiffes wurde vorgenommen. Es wurden  im Langhaus die obere Empore entfernt, die Seitenwände wieder heruntergesetzt und eine hölzerne Spitzbogentonne, die dem gotischen Chorgewölbe besser entspricht, geschaffen


Am Ausgang finden Sie einen illustrierten Kirchenführer zum Preis von 2,50 € sowie verschiedene Postkarten mit Motiven des Besigheimer Altars. Mit dem Kauf oder einer Spende unterstützen Sie die Kirchengemeinde bei der Aufgabe der Erhaltung dieses bedeutenden Kulturdenkmals.

